
Stadt Ochtrup BESCHLUSSVORLAGE  
Der Bürgermeister  

 

Bauamt 

 
Ö F F E N T L I C H  DN.: 2013/0253 vom 07.11.2013 

 
 
Beratungsfolge  Termin  Beratungsstatus  
 
   

Ausschuss für Planen und Bauen 25.11.2013 zur Kenntnis 
 
Sichtvermerke    
BM EB FB I  
    
 
Beratungsge genstand  

Vorstellung der konkreten Planungen zur Erweiterung  der Lambertischule 

 
    
 
Beschlussvorschlag: 
 
Kenntnisnahme. 
 
Sachdarstellung: 
 
In der Sitzung des Ausschusses für Familie, Jugend, Schule und Sport am 05.02.2013 wurden die 
Entwürfe zur Erweiterung der Lambertischule für die offene Ganztagsschule vorgestellt. Haus-
haltsmittel zur Vorbereitung der Baumaßnahme Erweiterung Lambertischule für die Architekten- 
und Fachingenieurleistungen stehen in 2013 zur Verfügung. 
 
Die Verwaltung hat daraufhin die entsprechenden Aufträge erteilt und den erforderlichen Bauan-
trag beim Kreis Steinfurt eingereicht. Die in der Anlage beigefügten Pläne stellen die geplante Er-
weiterungsmaßnahme dar. 
 
Die drei südlich ausgerichteten, eingeschossigen Klassen sollen aufgestockt werden. Hierzu erhal-
ten zwei der vorhandenen Klassenräume im Erdgeschoss einen Integrativraum. Des Weiteren wird 
ein Treppenhaus mit Behindertenaufzug geschaffen, welches eine Verbindung zur vorhandenen 
Eingangshalle erhält. Im ersten Obergeschoss entstehen somit drei neue Klassenräume, von de-
nen zwei einen Integrativraum erhalten. Durch den Aufzug sind auch alle Räume im Obergeschoss 
barrierefrei zu erreichen. Durch die neu errichteten Klassenräume wird Platz geschaffen und die 
unmittelbar angrenzend an die Räume der OGS bestehenden Klassen können für die OGS genutzt 
werden. 
 
Von außen wird die vorhandene Optik wieder aufgenommen, da sich die Fassadenplatten im So-
ckelbereich aufgrund von Vandalismusanfälligkeit nicht bewährt haben, wird hier auf eine konven-
tionelle Verblendung aus Klinkersteinen zurückgegriffen, ähnlich wie es im Jahre 2011 bei der 
Fassadensanierung der Sporthalle an dieser Schule geschehen. 
 
Hinsichtlich der Ausschreibung der Bauleistungen ist vorgesehen, die Rohbauarbeiten noch in 
2013 auszuschreiben, damit die Vergabe Anfang 2014 im Rat erfolgen und mit der Maßnahme in 
den Osterferien 2014 begonnen werden kann. 
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Die weiteren Ausbaugewerke werden so ausgeschrieben, dass eine Vergabe nach Vorberatung im 
Haupt- und Finanzausschuss im April durch den Rat im Mai 2014 erfolgen kann, so dass die Arbei-
ten nach Fertigstellung der Rohbauarbeiten zügig voranschreiten können. 
 
Umweltrelevanz: 
 
Die Erweiterung der Lambertischule erfolgt unter Berücksichtigung aller energetischen Gesichts-
punkte. 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Die Gesamtkosten werden auf 1.400.000,00 € geschätzt. Im Haushaltsjahr 2013 stehen für die 
Erbringung der vorbereitenden Maßnahmen 55.000 € zur Verfügung. Für das Jahr 2014 besteht 
eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 1.345.000,00 €.  
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Die Verbesserung der Raumsituation an der Lambertischule wirkt sich nachhaltig positiv auf die 
Entwicklung der offenen Ganztagsschule aus. 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
Koke 
 
 


